
   EG-Sicherheitsdatenblatt  
   gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

 

Druckdatum: 29.08.2022 
     Kanitop-AF  
 Seite 1 von 9 

 

2890-06D     Kaniedenta Dentalmedizinische Erzeugnisse GmbH & Co. KG Erstellt am: 29.08.2022 

  

    

 
Produktidentifikation   Kanitop-AF 

Relevante identifizierte Verwendung des Stoffes oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird  

Stoffgruppe    Flächendesinfektionsmittel 

Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

Firmenname: Kaniedenta GmbH & Co. KG 
Straße: Zum Haberland 36 
Ort: 32051 Herford 
Telefon: 05221-34550 
Fax: 05221-345511 
E-Mail: info@kaniedenta.de 
Kontaktstelle für Informationen: 05221-34550 

 
Einstufung des Stoffes oder Gemisches  

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008   
Aquatic Chronic 3; H412 
Wortlaut der Gefahrenhinweise: siehe ABSCHNITT 16. 

Kennzeichnungselemente 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Gefahrenhinweise    

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 

Sicherheitshinweise 
 P305+P351+P338  BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 
     Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
 P273    Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
 P501    Inhalt/Behälter zugelassenem Entsorger oder kommunaler Sammelstelle zuführen. 
 
Sonstige Gefahren 

Gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) enthält dieses Produkt keine PBT /  
vPvB - Substanzen. Das Gemisch enthält keine Stoffe, die aufgrund endokrin 
wirkender Eigenschaften gemäß REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten 
sind, oder es wurde gemäß den Kriterien der Delegierten-Verordnung (EU) 
2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission festgestellt, dass es 
keine endokrin wirkende Eigenschaften aufweist. 

 
Gemische 
Chemische Charakterisierung   
     Wässriges Reinigungsmittel mit Tensiden. 
 
 

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffes bzw. Gemisches und des Unternehmens 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung /Angaben Bestandteile 

mailto:info@kaniedenta.de
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Gefährliche Inhaltsstoffe 

 
Weitere Angaben   Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 
 
Spezifische Konzentrationsgrenze; M-Faktoren und ATE 
CAS-Nr. EG-Nr. Stoffname Anteil 
 Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE  
68424-85-1 270-325-2 Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, chloride < 1 % 
 oral: LD50 = 795 mg/kg M acute; H400: M=10 

M chron.; H410: M=1 
 

7173-51-5 230-525-2 Didecyldimethylammoniumchlorid < 1 % 
 dermal: LD50 = 3342 mg/kg; oral: LD50 = 238 mg/kg M acute; H400: M=10  

 
 

 
Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 
Allgemeine Hinweise   Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen. 

Nach Einatmen Nach Einatmen von Dämpfen oder Zersetzungsprodukten im Unglücksfall an die 
frische Luft bringen. Bei Beschwerden ärztlicher Behandlung zuführen.  

Nach Hautkontakt   Sofort mit Seife und viel Wasser abwaschen. 
     Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen. 

Nach Augenkontakt  Sofort mit viel Wasser, auch unter den Augenlidern, ausspülen.  
 Bei anhaltendem Augenreiz einen Facharzt aufsuchen. 
 
Nach Verschlucken Kein Erbrechen hervorrufen. Arzt hinzuziehen. Achtung bei Erbrechen. – Hohe 

Erstickungsgefahr durch schäumende Bestandteile. Mund ausspülen. Einige Gläser 
Wasser zu trinken geben. Ob Brechreiz ausgelöst werden soll, soll vom Arzt 
entschieden werden. 

Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Augen-, Haut- und Schleimhautkontakt kann Reizungen hervorrufen.                        
Vorsicht, Gefahr der Schaumaspiration. 

Hinweise auf ärztliche Soforthilfe  oder Spezialbehandlung 

     Symptomatisch behandeln. 

 

CAS-Nr.  Stoffname Anteil 
 EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.  
 GHS-Einstufung  
68424-85-1 Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C 12-16-alkyldimethyl-, chloride < 1 % 

 270-325-2  01-2119965180-41  
 Met. Corr. 1, Acute Tox. 4, Skin Corr. 1B, Eye Dam. 1, Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; H 290  H302  H314  H318  H400 H410 
7173-51-5 Didecyldimethylammoniumchlorid < 1 % 

 230-525-2 612-131-00-6 01-2119945987-15  
 Acute Tox. 3, Skin Corr. 1B, Eye Dam. 1; Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; H301  H314 H400 H410 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
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Löschmittel 
Geeignete Löschmittel    

Produkt selbst brennt nicht; Löschmaßnahmen auf Umgebungsbrand abstimmen. 

Ungeeignete Löschmittel  
     Wasservollstrahl. 

Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
    Bei Brand kann entstehen: Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO2) und nitrose 
    Gase (NOX). Chlorverbindungen. 

Hinweise für die Brandbekämpfung  
Umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. Schutzkleidung. 

Zusätzliche Hinweise   
Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen. Brandrückstände und 
kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den örtlichen behördlichen 
Vorschriften entsorgt werden. 

 
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstung und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Allgemeine Hinweise   Für ausreichende Lüftung sorgen. Unbeteiligte Personen fernhalten. 
 
Nicht für Notfälle geschultes Personal  Dämpfe nicht einatmen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 
 
Einsatzkräfte    Bei Entwicklung von Dämpfen Atemschutz verwenden. Persönliche Schutzkleidung  

verwenden. 
 
Umweltschutzmaßnahmen   

Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. 
Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen. 

Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Für Rückhaltung     Flächenmässige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindämmen oder Ölsperren). 

 

Für Reinigung    Mit flüssigkeitsbindendem Material aufnehmen (z. B. Sand, Silikagel,  
Säurebindemittel, Universalbindemittel). Aufschaufeln und in geeignetem Behälter  
zur Entsorgung bringen. 

Verweise auf andere Abschnitte 
     Schutzvorschriften (siehe Abschnitt 7 und 8) beachten. 
     Informationen zur Entsorgung siehe Kapitel 13. 

 
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Hinweise zum sicheren Umgang 

Den Behälter fest verschlossen halten. Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. 
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
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Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 
     Keine besonderen Brandschutzmaßnahmen erforderlich. 

Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Anforderungen an Lagerräume und Behälter 

Behälter dicht verschlossen an einem trockenen, gut belüfteten Ort aufbewahren. 
Bei Temperaturen zwischen 5°C und 25°C aufbewahren. 
Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern (TRGS 510) beachten. 

Zusammenlagerungshinweise   
Unverträglich mit Oxidationsmitteln. 

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen 
     Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
Lagerklasse nach TRGS 510:   12 (Nicht brennbare Flüssigkeiten, die keiner der vorgenannten LGK zuzuordnen 

sind) 
Spezifische Endanwendungen 
     Flächendesinfektionsmittel. 

 
Zu überwachende Parameter 

Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten 

     Das Produkt enthält keine Stoffe in Mengen oberhalb der Konzentrationsgrenzen, für  
die ein Arbeitsplatzgrenzwert festgelegt ist. 

Begrenzung und Überwachung der Exposition  

Geeignete technische Steuereinrichtungen 

     Für ausreichende Belüftung sorgen, besonders in geschlossenen Räumen. 

Schutz und Hygienemaßnahmen 
Hände vor Pausen und sofort nach der Handhabung des Produktes waschen. 
Bei der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen. Kontakt mit Haut, Augen und 
Kleidung vermeiden. Beschmutzte Kleidung entfernen und vor Wiederverwendung 
waschen. 

Augen-/Gesichtsschutz 
Augenspülflasche mit reinem Wasser (EN 15154) 
Dicht schließende Schutzbrille (EN 166). 

Handschutz 
Geeignet sind Handschuhe aus folgenden Materialien (Durchbruchzeit >=  

 8 Stunden): 
Naturkautschuk/Naturlatex – NR (0,5 mm) (ungepuderte und allergenfreie Produkte 

 verwenden) 
Polychloropren- CR (0,5 mm) 
Nitrilkautschuk/Nitrillatex- NBR (0,35 mm) 
Butylkautschuk- Butyl (0,5 mm) 
Fluorkautschuk- FKM (0,4 mm) 
Polyvinylchlorid- PVC (0,5 mm) 

Körperschutz 
     Langärmelige Arbeitskleidung (DIN ES ISO 6530).  
 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition / Persönliche Schutzausrüstung  
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Atemschutz     
     Bei unzureichender Belüftung Atemschutzgerät (Gasfiltertyp A) anlegen (EN 14387). 

 

 
Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Aggregatzustand:   Flüssig 
Farbe:     Farblos 
Geruch:     Schwach / Parfümiert   
pH-Wert:    5,5 – 7,5     
Schmelzpunkt:    < - 10 °C 
Siedebeginn und Siedebereich:  ca. 100 °C    
Flammpunkt:    n.a.    
Untere Explosionsgrenze:   n.a.    
Obere Explosionsgrenze:    
Zündtemperatur:    n.a.     
Dichte (bei 20 °C):   ca. 0,993 – 1,005 g/cm3    
Wasserlöslichkeit (bei 20 °C):  Mischbar 
Dyn. Viskosität:    ca. 9 mPa·s 
Lösemittelgehalt:    < 1 % 
 
Sonstige Angaben 

Keine Daten vorhanden. 

 
Reaktivität 
  Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung. 
Chemische Stabilität 
    Stabil unter normalen Bedingungen. 
Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
    Reaktionen mit Oxidationsmitteln. 
Zu vermeidende Bedingungen 
    Zur Vermeidung thermischer Zersetzung nicht überhitzen. 
Unverträgliche Materialien 

Starke Oxidationsmittel. 
Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. Bei Brand kann entstehen: 
Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO2) und nitrose Gase (NOx) Chlorverbindungen. 

 
Angaben zu toxikologischen Wirkungen Toxikologische Prüfungen 
Akute Toxizität 
  Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.  
  Toxikologische Daten liegen keine vor.  

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften  

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität  

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
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Reiz- und Ätzwirkung 
  Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Sensibilisierende Wirkungen  
  Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen 
  Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition  
  Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition  
  Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Aspirationsgefahr 
  Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Sonstige Angaben zu Prüfungen 
Die Einstufung wurde nach dem Berechnungsverfahren der Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 vorgenommen. 

Erfahrungen aus der Praxis 
Sonstige Beobachtungen    
    Augen-, Haut- und Schleimhautkontakt kann Reizungen hervorrufen. 
    Vorsicht, Gefahr der Schaumaspiration. 
    Bei sachgemäßer Handhabung und bei Beachtung der allgemein geltenden  
    Hygienevorschriften sind keine gesundheitlichen Schäden bekannt geworden. 

 
Toxizität 
                               Ökotoxikologische Daten liegen nicht vor. 
   Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 
   Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, chloride 
     LC50/Oncorhynchus mykiss/96 h = 0,085 mg/l 

ErC50/Selenastrum capricornutum/72 h = 0,025 mg/l 
EC50/Daphnie/48 h = 0,016 mg/l 
NOEC/Daphnie/21 d = 0,025 mg/l 
Didecyldimethylammoniumchlorid 
LC50/Pimephales promelas/96 h = 0,19 mg/l 
ErC50/Pseudokirchneriela subcapitata/72 h = 0,026 mg/l 
EC50/Daphnia magna/48 h = 0,062 mg/l 
NOEC/@1203020420./21 d = 0,01 mg/l 

   NOEC/Danio rerio/34 d = 0,032 mg/l 
Persistenz und Abbaubarkeit 
                                  Das in dieser Zubereitung enthaltene Tensid erfüllt (Die in dieser Zubereitung  
   enthaltenen Tenside erfüllen) die Bedingungen der biologischen Abbaubarkeit wie 
   sie in der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 über Detergentien festgelegt sind.  
   Unterlagen, die dies bestätigen, werden für die zuständigen Behörden der  
   Mitgliedstaaten bereitgehalten und nur diesen entweder auf ihre direkte oder auf 
   Bitte eines Detergentienherstellers hin zur Verfügung gestellt. 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
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Bioakkumulationspotential 
                                Keine Daten vorhanden. 

Mobilität im Boden 
                                 Keine Daten vorhanden. 

Ergebnisse der PBT- und vPvB- Beurteilung 

Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang 
XIII. 

Andere schädliche Wirkungen 
                                  Schwach wassergefährdend. 

Weitere Hinweise  
  Nicht in Oberflächenwasser oder Kanalisation gelangen lassen. 

 
Verfahren der Abfallbehandlung 
Empfehlung 

Die Wiederverwertung (Recycling) ist der Entsorgung vorzuziehen. 
Kann unter Beachtung der örtlichen behördlicher Vorschriften verbrannt werden. 
 

Abfallschlüssel 

070699                  ABFÄLLE AUS ORGANISCH-CHEMISCHEN PROZESSEN; Abfälle aus der HZVA von Fetten, Schmierstoffen,
 Seifen, Waschmitteln, Desinfektionsmitteln und Körperpflegemitteln; Abfälle a.n.g. 

 
Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel 

  Leere Behälter zur örtlichen Wiederverwertung, Wiedergewinnung oder Abfallbeseitigung abgeben. 
  Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie können dann nach entsprechender Reinigung einer 
  Wiederverwendung zugeführt werden. 
  Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff zu entsorgen. 

 
Landtransport (ADR/RID); Seeschiffstransport (IMDG); Lufttransport (ICAO); Binnenschiffstransport (ADN) 
 
UN-Nummer 
  Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.   
Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung   
   Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
Transportgefahrenklassen   
   Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
Verpackungsgruppe   
   Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
Umweltgefahren 
UMWELTGEFÄHRDEND  Nein   
 
Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
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     Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 

Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 

     Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 

 
Vorschriften zur Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz / Spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 
 
EU-Vorschriften 
 Angaben zur VOC-Richtlinie 0 %  
 2004/42/EG: 
 
Nationale Vorschriften 
 Störfallverordnung: Nicht unterstellt. 
 Katalog-Nr. gem. StörfallVO:  
 Mengenschwellen: 
 Technische Anleitung Luft III: 5.2.5: Organische Stoffe, angegeben als Gesamtkohlenstoff bei 
  m> = 0.50 kg/h: Konz. 50 mg/m3 
 Anteil: < 1 % 
 Wassergefährdungsklasse  1 – schwach wassergefährdend  
 Status:    Mischungsregel gemäß Anlage 1 Nr. 5 AwSV 
   
Stoffsicherheitsbeurteilung   Für diesen Stoff wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 
Änderungen 
   Änderungen in Abschnitt: 2, 3, 6, 11, 12, 15, 16 
 
Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext) 
 

H290  Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. 
H301  Giftig bei Verschlucken. 
H302  Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H314  Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
H318  Verursacht schwere Augenschäden. 
H400  Sehr giftig für Wasserorganismen. 
H410  Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 
H412  Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
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Legende 
 
ADR    Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 
BimSchV   Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
CAS   ChemicalAbstractsService 
DIN   Norm des Deutschen Instituts für Normung 
EC   Effektive Konzentration 
EG   Europäische Gemeinschaft 
EN   Europäische Norm 
IATA-DGR   International Air Transport Association-Dangerous Goods Regulations 
IBC-Code  Internationaler Code für den Bau und die Ausrüstung von Schiffen zur Beförderung gefährlicher 

Chemikalien als Massengut 
ICAO-TI    International Civil Aviation Organization-Technical Instructions 
IMDG-Code  International Maritime Code for Dangerous Goods 
ISO    Norm der Internation Standards Organization 
IUCLID   International Uniform ChemicaL Information Database 
LC    Letale Konzentration 
LD    Letale Dosis 
logKow    Verteilungskoeffizient zwischen Oktanol und Wasser 
MARPOL  Maritime Pollution Convention = Übereinkommen zur Verhütung der Meeresverschmutzung durch 

Schiffe 
OECD    Organisation for Economic Co-operation and Development 
PBT    Persistent, bioakkummulierbar, toxisch 
RID    Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter 
TRGS    Technische Regeln für Gefahrstoffe 
UN    United Nations (Vereinte Nationen) 
VOC    Volatile Organic Compounds (flüchtige organische Verbindungen) 
vBvP    sehr persistent und sehr bioakummulierbar 
VwVwS    Verwaltungsvorschrift wassergefährdender Stoffe 
WGK    Wassergefährdungsklasse 

Weitere Angaben 
Die Angaben der Position 4 bis 8 und 10 bis 12 sind teilweise nicht auf den Gebrauch und die ordnungsgemäße Anwendung des 
Produktes bezogen (siehe Gebrauchs-/Fachinformation), sondern auf das Freiwerden größerer Mengen bei Unfällen und 
Unregelmäßigkeiten. 
Die Angaben beschreiben ausschließlich die Sicherheitserfordernisse des Produktes/der Produkte und stützen sich auf den 
heutigen Stand unserer Kenntnisse. 
Die Lieferspezifikationen sind den jeweiligen Produktmerkblättern zu entnehmen.  
Sie stellen keine Zusicherung von Eigenschaften des beschriebenen Produktes/der beschriebenen Produkte im Sinne der 
gesetzlichen Gewährleistungsvorschriften dar. 
(n.a. – nicht anwendbar, n.b. – nicht bestimmt) 
Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten entnommen. 


